
DEUTSCHE 

FACHGESELLSCHAFT 

PSYCHOSE UND SUCHT E.V. 

HERBSTTAGUNG 2022 

Herbsttagung 2022 
 

29.09.2022 l  LIGHTHOUSE Essen 

 

Folgen für Behandlungs- und  

Betreuungsarbeit 

Was verändern Corona, Krieg,  

Krise und Gewalt? 

Informationen 

Veranstalter 

Deutsche Fachgesellschaft Psychose und Sucht e.V.  

Ausrichter: Markus-Haus Essen 

Tagungsort 

LIGHTHOUSE Essen (Liebigstraße 1, 45145 Essen) 

www.lighthouse-essen.de 

Anmeldung und Tagungsbüro 

Anmeldefrist ist der 16.09.2022. Die Anmeldung erfolgt 

durch Rücksendung des anhängenden Abschnitts an 

das Sekretariat des Markus-Hauses per Post oder Email 

(sekretariat@markushaus.de) oder online über das 

Webformular der Veranstaltung: www.lighthouse-

essen.de/veranstaltungen/anmeldung-herbsttagung-

dfps/ 

Tagungsgebühr 

50,00 EUR (für Mitglieder der DFPS: 35,00 EUR)  

Zahlungsmodus 

Bitte überweisen Sie den Betrag, sobald Sie eine Bu-

chungsbestätigung von uns erhalten haben, an das fol-

gende Konto des Markus-Hauses Essen: 

Sparkasse Essen 
IBAN: DE81 3605 0105 0008 2069 63 

Infostand 

Einrichtungen können sich mit einem kleinen Infostand 

auf der Fachtagung präsentieren. Anfragen und Abspra-

chen bis 31.08.2022 über das Tagungsbüro im LIGHT-

HOUSE unter 0201 / 871 867-174 oder per Email an 

lighthouse@efs-essen.de.  



    Anmeldung Programm 

 

 

15:30 – 16.00 Uhr    Unsere Workshops: Die Essenz 

    Harald Sadowski, Geschäftsführer Wohn-  

    und Betreuungsverbund Markus-Haus  

    Essen 

16:00-16:30 Uhr Abschluss & Ausblick  

   Sibylle Hornung-Knobel, 1. Vorsitzende der  

    DFPS, Fachärztin für Psychiatrie und Psycho- 

    therapie München  

WS1:  Substitution unter Bedingungen der Pandemie 

 Torsten Grigoleit, Facharzt für Psychiatrie und Psycho- 

  therapie, Leiter der Suchtfachambulanz der LVR Klinik  

 Langenfeld 

WS2:  Psychische und soziale Auswirkungen der Pandemie auf  

  Klientinnen und Klienten mit Doppeldiagnose; Ergebnisse  

  einer Klienten-/Klientinnenbefragung des Faßbacher  

  Hofs 

 Wolfgang Krüger, Diplom-Sozialarbeiter, Faßbacher Hof 

WS3:  Resilienz - stark in der Krise 
 Antje Peitzsch, Diplom-Psychologin, Bereichsleitung 
  Integra Soziale Dienste, Gaimersheim 

WS4:  Gewaltprävention im sozialpsychiatrischen Alltag 
 Frieder Niestrat, Diplom-Psychologe, Therapeutischer  
  Leiter Wohn- und Betreuungsverbund Markus-Haus  
 Essen 

WS5:  Alkohol- und Drogenkonsum in der Krise 

 Sibylle Hornung-Knobel, 1. Vorsitzende der DFPS, Fach-

 ärztin für Psychiatrie und Psychotherapie München 

  

Begrüßung & Vorstellung neuer Vorstand  

  Sibylle Hornung-Knobel, 1. Vorsitzende der  

   DFPS, Fachärztin für Psychiatrie und Psycho- 

   therapie München  

  Harald Sadowski,  Geschäftsführer Wohn-  

   und Betreuungsverbund Markus-Haus Essen 

10:15 – 10:35 Uhr     Grußwort  

   Peter Renzel, Stadtdirektor, Gesundheits-  

    und Sozialdezernent der Stadt Essen  

10:35 – 11:00 Uhr     Herausforderndes Verhalten und  

   psychische Erkrankung; gelingende  

   Zusammenarbeit in der Kommune 

   Psychosoziale Arbeitsgemeinschaft  

    der Stadt Essen  

11:00 – 11:30 Uhr    Was verändert sich für uns durch multiple  

    Krisen? 

   Wolfgang Krüger, Diplom-Sozialarbeiter,  

    Faßbacher Hof  

11:30 – 11:45 Uhr    

11:45 – 12.15 Uhr    Psychische & soziale Folgen der Krise,  

    Interview mit einem/r Klienten/in 

   N.N.  

13:15 – 15.15 Uhr    Workshops    

   WS-Auswahl nebenstehend 

15:15 – 15.30 Uhr     


